
 
 
 
 
Sitzung des Gemeinderates Nordhofen  
 
 
Termin:  Montag, 21. November 2011 
Beginn:  19.00 Uhr 
Ende:   21.00 Uhr 
Ort:    Rathaus, Ringstraße 4 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 

01. Beratung und Beschlussfassung über das neue Forste inrichtungswerk 
 
Helmut Rieger stellt das neue Forsteinrichtungswerk vor. Nach eingehender Diskussion 
wurde das Forsteinrichtungswerk in der vorliegenden Fassung verabschiedet.  
 
 

02. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtsc haftsplan 2012 
 
Der Forstwirtschaftsplan wurde vom Revierleiter Helmut Nett vorgestellt. Der Plan schließt 
mit einer Unterdeckung von 10.000,27 €. Die Ratsmitglieder haben jeweils eine 
Ausfertigung erhalten. Nach eingehender Diskussion und Aussprache wird wie folgt 
beschlossen: Ein Teil der im Forstwirtschaftsplan vorgeschlagenen Wegebaumaßnahmen 
werden zurückgestellt. Der Kostenansatz wird um 7.000,00 € reduziert. Damit ergibt sich 
eine Unterdeckung im Plan in Höhe von 3.000,27 €.  
 
 

03. Beratung und Beschlussfassung über die Feststellun g des 
Jahresabschlusses 2009 sowie über die Entlastung de s Bürgermeisters der 
Verbandsgemeinde, des Ortsbürgermeisters sowie den an den 
Verwaltungsgeschäften beteiligten Beigeordneten 

 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Auf Grund des § 110 Abs. 2 GemO hat der Rechnungsprüfungsausschuss die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2009 in seiner Sitzung am 17.11.2011 durchgeführt. Der 
Jahresabschluss 2009 gab zu Beanstandungen keinen Anlass. 
 
Folgende Unterlagen wurden zur Prüfung vorgelegt: 

1. Ergebnisrechnung 2009 
2. Finanzrechnung 2009 
3. Teilrechnungen 2009 



4. Schlussbilanz 2009 
5. Rechenschaftsbericht 
6. Anhang 
7. Anlagen-, Forderungs-, Verbindlichkeitenübersicht 
8. Übersicht über die über das Ende des Haushaltjahres hinaus geltenden 

Haushaltsermächtigungen 
9. Kassenanordnungen 

 
Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgende 

Beschlussfassung: 
a) den Jahresabschluss 2009 festzustellen (§ 114 Abs. 1 Satz 1 GemO); 
b) dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde, dem Ortsbürgermeister sowie den an 

den Verwaltungsgeschäften beteiligten Beigeordneten Entlastung zu erteilen(§ 114 
Abs. 1 Satz 2 GemO) 

 

Abschlussergebnis: 

1. Ergebnisrechnung 2009 
Gesamtbetrag Erträge (Pos. 10 und 21)                698.804,87 € 
Gesamtbetrag Aufwendungen (Pos.19 und 22)            -  600.996,21 € 
Außerordentliches Ergebnis (Pos. 27)                    4.024,80 € 
Einstellungen in den Sonderposten für Finanzsausgleich (Pos. 29)         -    85.082,00 € 
Entnahme aus dem Sonderposten für Finanzsausgleich (Pos. 30)             0,00 € 
Jahresüberschuss 2009 (Pos. 31)                   16.751,46 € 

 

2. Finanzrechnung 2009 
ordentliche Einzahlungen (Pos. 10 und 19)      604.084,67 € 
ordentliche Auszahlungen (Pos. 17 und 20)      503.186,67 € 
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Pos. 22)              100.898,00 € 
 
außerordentliche Einzahlungen (Pos. 23)       0,00 € 
außerordentliche Auszahlungen (Pos. 24)       0,00 € 
Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen (Pos. 25)              0,00 € 
 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Pos. 35)        20.679,93 € 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Pos.42)        17.709,18 € 
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Pos. 43)          2.970,75 € 
 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Pos. 45)       0,00 € 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Pos 46)        67.358,98 € 
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Pos. 47) - 67.358,98 € 
 
Saldo             36.509,77 € 
 
 
Einzahlungen aus durchlaufenden Geldern (Pos. 55)             798,28 € 
Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern (Pos. 56)             798,28 € 
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern              0,00 € 



 
Der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf                  625.562,88 € 
Der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf       589.053,11 € 
Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 2009                     36.509,77 €  
 
 
3. Teilrechnungen 
Die Teilrechnungen (Teilergebnis- und Teilfinanzrechnungen) der einzelnen Teilhaushalte 
stimmen mit dem Gesamtergebnis überein. 
 
 
4. Eröffnungs- und Schlussbilanz 2009 
 
Eigenkapital: 
Gegenüber der Eröffnungsbilanz 2009 hat sich das Eigenkapital aufgrund des 
Jahresüberschusses, Korrekturen der Eröffnungsbilanz und Schaffung von neuem 
Anlagevermögen um 45.114,36 €  auf   2.464.576,30 € verringert. 
 
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Liquiditätssicherung: 
Stand zum 31.12.2009                 0,00 € 
 
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen: 
Stand zum 31.12.2009        97.918,87 € 
 
Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen: 
Stand zum 31.12.2009                   24.621,00 € 
 
Sonstige Rückstellungen (Unterhaltungsstau, Urlaub, Überst., Altersteilz.) 
Stand zum 31.12.2009          2.010,00 €  
 
5. Anlagennachweis 2009 
Die Veränderung des Anlagevermögens und der Sonderposten durch Zugänge, Abgänge 
bzw. Abschreibungen und Auflösung von Sonderposten stimmen mit der Eröffnungsbilanz 
2009 überein. 
 
 
6. Ergebnis 
Die stichprobenweise Nachprüfung von Rechnungsbeträgen ergab, dass diese sachlich 
und rechnerisch in vorschriftsmäßiger Weise begründet und belegt waren. Bei den 
Erträgen und Aufwendungen wurde nach den gesetzlichen Bestimmungen verfahren. 
Anlagen-, Forderungs-, Verbindlichkeitenübersicht stimmen mit der Schlussbilanz überein. 
Die Verwaltung wurde zweckmäßig und wirtschaftlich geführt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat nimmt vom Bericht über die Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses über die Prüfung des Jahresabschlusses 2009 Kenntnis 
und fasst folgenden Beschluss: 



 
a. Der Jahresabschluss 2009 wird festgestellt (§ 114 Abs. 1 Satz 1 GemO); 
b. Dem Bürgermeister, dem Ortsbürgermeister sowie den an den 

Verwaltungsgeschäften beteiligten Beigeordneten wird Entlastung erteilt  
(§ 114 Abs. 1 Satz 2 GemO). 

 
 

04. Beratung und Beschlussfassung über die Feststellun g des 
Jahresabschlusses 2010 sowie über die Entlastung de s Bürgermeisters der 
Verbandsgemeinde, des Ortsbürgermeisters sowie den an den 
Verwaltungsgeschäften beteiligten Beigeordneten 

 
Sach- und Rechtslage: 
 
Auf Grund des § 110 Abs. 2 GemO hat der Rechnungsprüfungsausschuss die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2010 in seiner Sitzung am 17.11.2011 durchgeführt. Der 
Jahresabschluss 2010 gab zu Beanstandungen keinen Anlass. 
 
Folgende Unterlagen wurden zur Prüfung vorgelegt: 

10. Ergebnisrechnung 2010 
11. Finanzrechnung 2010 
12. Teilrechnungen 2010 
13. Schlussbilanz 2010 
14. Rechenschaftsbericht 
15. Anhang 
16. Anlagen-, Forderungs-, Verbindlichkeitenübersicht 
17. Übersicht über die über das Ende des Haushaltjahres hinaus geltenden 

Haushaltsermächtigungen 
18. Kassenanordnungen 

 

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgende 
Beschlussfassung: 

c) den Jahresabschluss 2010 festzustellen (§ 114 Abs. 1 Satz 1 GemO); 
d) dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde, dem Ortsbürgermeister sowie den an 

den Verwaltungsgeschäften beteiligten Beigeordneten Entlastung zu erteilen(§ 114 
Abs. 1 Satz 2 GemO) 

 
1. Ergebnisrechnung 2010 
Gesamtbetrag Erträge (Pos. 10 und 21)             1.003.950,17 € 
Gesamtbetrag Aufwendungen (Pos.19 und 22)            -  737.345,82 € 
Außerordentliches Ergebnis (Pos. 27)             -           87,14 € 
Einstellungen in den Sonderposten für Finanzsausgleich (Pos. 29)         -  112.468,55 € 
Entnahme aus dem Sonderposten für Finanzsausgleich (Pos. 30)               
85.082,00 € 
Jahresüberschuss 2010 (Pos. 31)                 239.130,66 € 

 

2. Finanzrechnung 2010 



 
ordentliche Einzahlungen (Pos. 10 und 19)     844.717,39 € 
ordentliche Auszahlungen (Pos. 17 und 20)     612.416,65 € 
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Pos. 22)             232.300,74 € 
 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Pos. 35)            518,89 € 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Pos.42)         2.538,28 € 
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Pos. 43)     -   2.019,39 € 
 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Pos. 45)       0,00 € 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Pos 46)                    2.156,65 € 
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Pos. 47)  -  2.156,65 € 
 
Saldo                     228.124,70 € 
 
Einzahlungen aus durchlaufenden Geldern (Pos. 55)             623,07 € 
Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern (Pos. 56)             623,07 € 
Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern               0,00 € 
 
Der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf                  845.859,35 € 
Der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf       617.734,65 € 
Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 2010                   228.124,70 €  
 
3. Teilrechnungen 
Die Teilrechnungen (Teilergebnis- und Teilfinanzrechnungen) der einzelnen Teilhaushalte 
stimmen mit dem Gesamtergebnis überein. 
 
4. Eröffnungs- und Schlussbilanz 2010 
 
Eigenkapital: 
Gegenüber der Eröffnungsbilanz 2010 hat sich das Eigenkapital aufgrund des 
Jahresüberschusses um 239.130,66 €  auf   2.703.706,96 € erhöht. 
 
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Liquiditätssicherung: 
Stand zum 31.12.2010                 0,00 € 
 
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen: 
Stand zum 31.12.2010        95.762,22 € 
 
Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen: 
Stand zum 31.12.2010                   26.264,00 € 
 
Sonstige Rückstellungen (Unterhaltungsstau, Urlaub, Überst., Altersteilz.)  
Stand zum 31.12.2010          1.010,00 €  
 
5. Anlagennachweis 2010 
Die Veränderung des Anlagevermögens und der Sonderposten durch Zugänge, Abgänge 
bzw. Abschreibungen und Auflösung von Sonderposten stimmen mit der Eröffnungsbilanz 
2010 überein. 



 
6. Ergebnis 
Die stichprobenweise Nachprüfung von Rechnungsbeträgen ergab, dass diese sachlich 
und rechnerisch in vorschriftsmäßiger Weise begründet und belegt waren. 
 
Bei den Erträgen und Aufwendungen wurde nach den gesetzlichen Bestimmungen 
verfahren. Anlagen-, Forderungs-, Verbindlichkeitenübersicht stimmen mit der 
Schlussbilanz überein. Die Verwaltung wurde zweckmäßig und wirtschaftlich geführt. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat nimmt vom Bericht über die Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses über die Prüfung des Jahresabschlusses 2010 Kenntnis 
und fasst folgenden Beschluss: 
 

a. Der Jahresabschluss 2010 wird festgestellt (§ 114 Abs. 1 Satz 1 GemO); 
b. Dem Bürgermeister, dem Ortsbürgermeister sowie den an den 

Verwaltungsgeschäften beteiligten Beigeordneten wird Entlastung erteilt  
(§ 114 Abs. 1 Satz 2 GemO). 

 
 

05. Vorberatung des Haushaltes 2012 und Festsetzung de r Steuerhebesätze für 
die Realsteuern und die Höhe der Hundesteuer 

 
Die Steuerhebesätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2012 
unverändert beibehalten und wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)                   270 v.H. 
b) für Grundstücke (Grundsteuer B)                                                                  320 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer                                                                                              350 v.H. 
 
3. Hundesteuer 
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebietes gehalten 
werden: 
für den ersten Hund                                                                                               25 € 
für den zweiten Hund                                                                                             50 € 
für jeden weiteren Hund                                                                                         75 € 
für den ersten gefährlichen Hund                                                                         400 € 
für den zweiten und jeden weiteren gefährlichen Hund                                       800 € 
 
 
 

06. Unterrichtung des Rates über eine Eilentscheidung des Ortsbürgermeisters 
und der Ortsbeigeordneten 

 
Über den Heizungsdefekt im Rathaus wurde in der letzten Sitzung berichtet. Die Reparatur 
der 17 Jahre alten Heizungsanlage hätte mindestens 1.400,00 € gekostet, ohne Garantie, 
dass damit die Anlage wieder problemlos läuft. Einzelne technische Bausteine können erst 



geprüft werden, wenn die defekten Platinen ausgetauscht sind. Die Beigeordneten und der 
Ortsbürgermeister haben sich in einer Eilentscheidung für die komplette Erneuerung der 
Anlage zum Festpreis von 3.500,00 € entschieden.  
 
 

07. Verschiedenes / Mitteilungen 
 
 

1. Neugestaltung von Pflanzbeeten:  
Die vorgesehene Bepflanzung ist – bis auf die Einsaat mit Rasen für 2 Beete – 
abgeschlossen. Die Einsaat der Beete erfolgt im Frühjahr 2012. 

 
2. Einrichtung der 30-km-Zonen:  

Die vom Rat beschlossene Einrichtung von 30-km-Zonen in den Ortsbereichen wird 
nun umgesetzt. Insgesamt müssen 9 Schilder aufgestellt bzw. angebracht werden. 
Die Kosten liegen bei ca. 800,00 €. Die Schilder werden in den nächsten Tagen 
bestellt.  
 

3. Friedhof:  
Der Rat wird sich im nächsten Jahr mit der Friedhofshalle und mit dem Bereich um 
die Friedhofshalle befassen. Maßnahmen, soweit diese dann vorgesehen bzw. 
mittelfristig erforderlich sind, werden aber frühestens in den Jahren 2013/2014 
durchgeführt werden können.  
 
 

08. Einwohnerfragestunde  
 

Keine Anfragen 
 
 
 
 
Edgar Reifenscheidt 
- Ortsbürgermeister - 
 


